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1957: Sputnik I.

, der er-

ste Satellit im W
elt-

raum1990: Anschlus
s der DDR

an die BRD

1949: Mao ruft 
die

Volksrepublik C
hina

aus

Welttierschutztag1 Tag DoitschtümelnTag der älteren Menschen

Weltmusikttag1938: Wehrmac
ht

marschiert in
tschechisches S

u-

detenland ein

1978: BRD erläß
t eini-

gen armen Länd
ern

insgesamt 4.3 M
rd.

Schulden



Körperschutz
Sich auf einer Demonstration gegen
Polizeigewalt zu schützen, ist in
Deutschland als „passive Bewaff-
nung“ (welch glorreiche Logik) ver-
boten. Eine Broschüre dazu, wie Akti-
vistInnen sich in anderen Staaten mit
Schilden schützen, was für Bautech-
niken sie nutzen, und wie sie sich da-
mit auf Demonstrationen bewegen,
gibt es auf englisch im Internet:
www.devo.com/sarin/shieldbook.pdf

5 76
1949: Gründun

g der DDR

1973: Beginn de
s

Yom-Kippur-
Krieges zwische

n

Israel und Ägyp
-

ten

1992: Erste Wa
hlen

nach der „Befre
i-

ung“ Kuwaits,
Frauen dürfen
nicht wählen

1996: 13 Haken
krallen

stoppen Züge a
us

Protest gegen A
tom-

transporte

1989: Gorbatsc
how in

der DDR „Wer z
u

spät kommt, de
n

bestraft das Leb
en“

2001: Beginn d
er Luftan-

griffe auf Afgha
nistan

So
nn
e 
7 :
31 
18 
:47

M
on
d 
3 :
13 
17 
:37

Enten denken fest



10 118 9
1997: Polizisten 

verhin-

dern Antifa-Dem
o in

Saalfeld

1957: Schwerer 
Unfall in

der WAA Sellafi
eld

(=Windscale), d
er 30

Jahre verschwie
gen

wird

1984: Erster „Ta
g X“ im

Wendland

Tag gegen die Todesstrafe

1987: Seltene R
eaktion

eines lügenden 
Poli-

tikers ... Uwe Ba
r-

schel tot in der 
Ba-

dewanne ... blub
 .

1911: Das gezie
lte De-

formieren von F
rau-

enfüssen wird in
China verboten

1981: Großdem
onstration

für Frieden und 
Abrü-

stung in Bonn

1967: Ernesto „
Che“

Guevara erscho
ssen

1950: Innenmin
ister Hei-

nemann tritt aus
 Pro-

test gegen Wied
erbe-

waffnung zurüc
k



Ketten bilden
Was ist nochmal eine „Kette“? Ach ja.
Damit es für Polizei nicht so einfach
ist, Einzelne aus einer Demonstration
zu ziehen, können sie sich einhaken.
Günstig ist dies um exponierte Punkte
wie Lautsprecherwagen, falls eine
Demo aufgelöst werden soll, oder so-

wieso illegal ist. 

12 1413
1991: Weiterer 

Störfall im

AKW Tschernob
yl

1983: Zweitägig
e Blocka-

de der NATO-H
äfen

Nordenham und
 Bre-

merhaven
1492: Christoph

 Colum-

bus „entdeckt“
Amerika

Tag der indigenen Völker

1994: 10 t ver-
schweißter Sch

rott

blockieren AKW
Krümmel

1995: Waffensti
llstand

in Bosnien

So
nn
e 
7 :
43 
18 
:3
2

M
on
d 
11 
:2
7 
19 
:1
2



17 1815 16 1977: Ensslin, B
aader

und Raspe sterb
en

in ihren Zellen in
Stammheim

1964: Gesetz zu
r Be-

schlagnahme ku
bani-

schen Eigentum
s in

den USA
1945: Gründung

 der Wel-

ternährungsorg
anisa-

tion FAO

1989: 91 Staate
n be-

schließen Stopp
des Elfenbeinha

n-

dels

1964: Erste Ato
mbombe

Chinas

1962: Kuba-Kri
se

(Nur 1?) Tag gegen ArmutWelternährungstag



Kommunikation in
 Bezugsgruppen

Wählt einen möglichst ungewönli-
chen kurzen Namen für eure Bezugs-
gruppe. Also nicht „Uwe“ − da treten
zu leicht Verwechslungen auf. Gerade
wenn in einer Menschenmenge Panik
aufkommt, hilft die Kommunikation
über Rufen („Veranda!“ „Schuhsoh-
le!“), sich im Gewühl nicht aus den
Augen zu verlieren. Je nach Aktion
können weitere Signale sinnvoll sein.
Für eine Sitzblockade zum Beispiel
könnt ihr ein Wort ausmachen, dass
ihr dann ruft, wenn es euch zuviel
wird, und ihr gehen wollt. 

19 21201983: 500.000 
Men-

schen demonstr
ie-

ren in Japan ge
gen

Aufrüstung

1978: US-Marin
e zer-

schießt Ölplattfo
r-

men Irans

So
nn
e 
7 :
55 
18 
:1
7

M
on
d 
16 
:2
3



24 2522 23 1983: US-Trupp
en

überfallen Gren
ada

1948: Ende des 
30jähri-

gen Krieges
1945: Charta de

r Verein-

ten Nationen tri
tt in

Kraft

1983: 1,3 Mio. M
en-

schen demonst
rie-

ren in Europa ge
-

gen die NATO-
Nachrüstung

1950: Chinesisc
he

Truppen marsch
ie-

ren in Tibet ein

1956: Aufstand 
in Ungarn

Bestimmt auch irgendein TagTag der Vereinten Nationen

Diese
Woche ist
meist

Abrüstungswoche



Demo auflösen
Bei angemeldeten Demonstrationen
versucht die Polizei in der Regel
Druck auf die Anmelderin auszüben:
„wenn Sie nicht dafür sorgen, dass
die Seitentransparente verschwinden,
dann haften Sie persönlich!“. Damit
soll die „Demoleitung“ zu Polizeigehil-
fen gemacht werden. Um darauf zu
reagieren, kann die Anmelderin die
Demo „offiziell auflösen“ − die Leute
sind ja immer noch auf der Straße,
und können als „illegale Demo“ wei-
terziehen. Die Anmelderin ist damit
aus der Verantwortung enthoben.
Selbst eine Drohung damit ist schon
wirkungsvoll, da die Polizei eine un-
kontrollierbare Gruppe ohne festen
Ansprechpartner noch mehr fürchtet
als eine Demo mit gelegentlichen

Verstößen.

26 2827
1987: BVG-Ents

cheid,

dass Filme bei D
emos

beschlagnahmt 
wer-

den dürfen 

1955: Nationalr
at in

Österreich be-
schließt „immer

-
währende Neu-
tralität“

1994: Israel und
 Jorda-

nien schließen F
rie-

den

Österreich feiert sich Ende der Sommerzeit
So
nn
e 
7 :
07 
17 
:0
3

M
on
d 
17 
:4
8 
10 
:4
2



31 129 30
1956: Ungarn f

ür neu-

tral erklärt, Aust
ritt

aus dem Warsc
hau-

er Pakt

1517: Der Antis
emit, Frau-

enhasser und R
eaktio-

när Luther nage
lt 95

Thesen an die W
itten-

berger Schlossk
irche

1987: Erstes en
er-

gieautarkes Son
nen-

haus in Freiburg

1983: Blockade 
der

Atomwaffenbas
is

Waldheide (Hei
l-

bronn)

1992: Türkische 
Trup-

pen dringen in d
en

Nordirak ein un
d

töten über 1000
PKK-Mitglieder

1986: Brand im 
Schwei-

zer Chemiewerk
Sandoz, schwer

e

Schäden im Rhe
in

1992 Anti-Terro
r-Gesetz

in Bangladesh m
it

Todesstrafe auc
h für

kleinere Straftat
en1998: Ölunfall d

er „Pallas“

vor Amrum

1996: Wang Da
n, Regi-

mekritiker, wird 
in

China zu 11 Jah
ren

Heft verurteilt
Aller Eiligen
Weltveganertag

Luther
wird auch
noch
geehrt ...

Reformationstag:

Halloween



Fahrzeuge auf der Demo
Versammlungen und Aufzüge können
auch mit Landfahrzeugen (Autos und
Fahrräder), Wasser- und Luftfahrzeu-
gen durchgeführt werden. Verkehrs-
vorschriften gelten für sie in der De-

mo meist nicht.

2 43
1956: Sowjetisc

he Panzer

greifen Aufständ
ische

in Budapest an

1943: SS schlie
ßt Fabri-

ken in Majdane
k und

erschießt die 17
.000

Zwangsarbeiter
Innen

1789: Alle Kirch
engüter

in Frankfreich ve
r-

staatlicht

1990: Neue Re
gierung in

Norwegen mit 9
Frauen und 1 M

ann

1989: 500.000 
auf dem

Alex in Berlin fü
r Pres-

se- und Meinun
gsfrei-

heit

1979: Strommas
tspren-

gung verhindert 
In-

betriebnahme d
es

AKW Gösgan
(Schweiz)

1995: Yitzhak R
abin in Is-

rael ermordet

So
nn
e 
7 :
19 
16 
:5
1

M
on
d 
1 :
18 
14 
:5
8
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1939: Mitglückt
es At-

tentat von Geor
g

Elser auf Hilter −
ganz ohne natio

nali-

stischen Hinter-
grund durchgef

ührt
1917: Oktoberr

evolution in

Russland

1978: 50,5% sti
mmen

bei Volksabstim
-

mung gegen
AKW Zwenten-
dorf (Österreich

)
Tag gegen die Todesstrafe Tag der Putzfrau

1989: DDR-Reg
ierung tritt

zurück

1968: Ohrfeige 
für Bun-

deskanzler Kies
in-

ger wegen dess
en

Nazi-Vergangen
heit

1992: Frachter m
it 1,5 t

Plutonium unter
wegs



Anmeldepflicht?
Versammlungen oder Aufzüge müssen
außerhalb der Bannkreise um Landta-
ge und Reichstag nicht genehmigt
werden. Sie sind nur anmeldepflichtig
(Spontan-Demos nicht mal das!). Das
Verteilen von Flugblättern durch einzel-
ne Personen ist weder anmelde- noch
genehmigungspflichtig.

9 1110

1983: Priester lä
ßt Mün-

chener Liebfrau
endom

von Polizei räum
en,

um Fasten für d
en

Frieden zu verh
indern

1973: DGB und 
Atomfir-

men demonstrie
ren

für Atomenergie
 in

Dortmund

1989: Öffnung 
der Ber-

liner Mauer

Gedenken                     
an Reichspogromnacht

1995: Hinrichtu
ng Ken

Saro-Wiwas in K
enia

1976: Sprengsto
ffan-

schlag führt zur
Schließung der
größten Uranm

i-

ne Frankreichs

1918: Novembe
rrevo-

lution in Deutsc
h-

land, wird u.a. v
on

SPDlern niederg
e-

schossen

1938: Reichtskr
istall-

nacht wütender 
Na-

zihorden gegen 
jü-

dische Häuser u
nd

So
nn
e 
7 :
31 
16 
:3
9

M
on
d 
9 :
27 
16 
:4
8



14 1512 13
1991: Einrichtun

g eines

Reservates für d
ie

Yanomani in Bra
sili-

en1940: Errichtun
g des War-

schauer Ghetto
s1970: Militärput

sch in Sy-

rien
1918: Ende des 

1. Welt-

kriegs

1981: 150.000 
Men-

schen gegen di
e

Startbahn West 
mit

Demo, Blockad
en

usw.

186: US-Präsid
ent Reagan

gibt geheime W
affen-

lieferungen an I
ran zu

1983: Papst ford
ert For-

scher auf, Mitar
beit

an Angriffswaffe
n

zu verweigern

1991: Indonesis
ches

Militär schießt in
Trauerzug −
über 100 Tote



Vielfältige Formen möglich
Welche Form eine Demo hat, ent-
scheiden die AnmelderInnen: Latsch-
demo, Straßentheater, kommunikative
Elemente, aber auch Gratisessen,
Spiele und mehr sind möglich.
Hauptsache, es hat politische Aussa-

gekraft.

16 1817 Weltstudententag

1939: Schließun
g der

tschechischen
Universitäten
durch die Nazis

1984: Grönland 
wird

atomwaffenfreie
Zone

Das Volk betrauern ...

So
nn
e 
7 :
43 
16 
:3
0

M
on
d 
13 
:4
2 
0 :
32



21 2219 20 1963: Kennedy 
er-

schossen

1979: Bauern se
tzen eine

Bohrstelle im W
end-

land unter Gülle

1951: Erster Ato
mreak-

tor der Welt in U
SA

am Netz

Buß- und
Bettag =
Preußische

Obrigkeitsunterwerfungsidee

1983: Bundesta
g be-

schließt die Nac
hrü-

stung mit Atomr
a-

keten

1977: Der ägyp
tische

Präsident Sadat
besucht Jerusa-
lem

1911: Revolutio
n in

Mexiko

1945: Beginn d
er Nürn-

berger Kriegsve
rbre-

cherprozesse

1989: Konventio
n für die

Rechte von Kind
ern

(136 Staaten)
1992: Silvio Me

ier von

Neonazis in Ber
lin er-

stochen



Kreative Elemente am Rand
Die klassische Latschdemo kann mit
kreativen Elementen (z.B. vor, hinter
und seitlich der Demo) verbunden
werden: Theater, Flugiverteilen,
scheinbare Gegendemo, Kunsteinla-
den, Essen, Trinken ...

23 2524
1987: Stasi-Ang

riff auf

Umweltbibliothe
k in

Ost-Berlin

1983: Kriegsge
gner

beschädigen ei-
nen B-52-Bom-
ber in den USA

1992: Auslände
rfeindli-

cher Brandansc
hlag

in Mölln, 3 Tote

Toter Sonntag
So
nn
e 
7 :
55 
16 
:2
2

M
on
d 
16 
:2
3 
9 :
32



28 2926 27
1961: Bundesre

gierung

fordert die Aufs
tel-

lung einer NATO
Atomstreitmach

t1969: BRD unte
rzeichnet

Atomwaffenspe
rrver-

trag

1999: Proteste s
toppen

die WTO in Sea
ttle

1972: UNO-Ver
samm-

lung missbilligt N
a-

palm und Brand
-

bomben

1986: Bundesw
eite Anti-

Atom-Konferen
z ver-

boten, findet ab
er

trotzdem stattt



Demos unterbrechen?
Statt einer langen Demo können
auch zwei oder mehrere kurze anein-
andergereiht werden: Auflösung,
Pause für kreative und spontane Ak-
tionen, dann wieder weitermachen
mit nächster Demo ab gleichem oder
nahegelegenem Ort.

30 2  Advent, Advent, die Schule brennt

Tag gegen         Sklaverei

1973: UNO bez
eichnet

Rassentrennung
 als

Verbrechen
1959: Antarktis 

wird
atomwaffenfreie 

Zone

1984: DDR bee
ndet

Abbau der Selb
st-

schussanlagen

1985: Erstmals 
seit Adolf

Hitler kritisiert e
in Re-

gierungschef di
e No-

belpreisvergabe
, dies-

mal Helmut Koh
l

1989: Führungs
an-

spruch der SED
aus DDR-Verfas

-

sung gestrichen

1950: US-Präsi
dent

Truman droht C
hi-

na im Koreakrie
g

mit Einsatz von
Atombomben 1Welt-AIDS-Tag

So
nn
e 
8 :
05 
16 
:1
7

M
on
d 
  
13 
:1
6



5 63 4 Tag der
„Behinderten“
Tag des
Ehrenamtes

Hach, wieder
vergessen,
Schuhe
rauszustellen  

1983: Pershing-
II-

Transporter in
Schwäbisch
Gmünd beschä-
digt

1983: Synode d
er evang.

Kirche in der DD
R

wendet sich ge
gen

neue Raketen

1992: Tankerun
glück

vor Spanien
2000: Proteste i

n Nizza

zum EU-Gipfel

1985: Türkei bie
tet Deal

an - Panzerliefe
rung

gegen Tiefflug-
übungsplatz

1984: Chemieka
tastro-

phe in Bhopal (
In-

dien) mit 3000 T
o-

ten und 300.000
Vergifteten



Auflösung der Demo
Die Polizei kann eine Demo nur auflö-
sen, wenn von der Demo selbst er-
hebliche Gefahren ausgehen. Bei
sonstigen Verstößen z.B. gegen Auf-
lagen ist nur eine spätere Strafanzei-
ge gegen die Demoleitung möglich.

7 98
... erste eine,
dann zwei,
dann ...
nebenbei:

Tag gegen Korruption

1943: Japanisch
er An-

griff auf den US
-Mi-

litärhafen Pearl H
ar-

bor

Tag der Menschenrechte

1970: Grundlag
enver-

trag zwischen P
olien

und der BRD

So
nn
e 
8 :
14 
16 
:1
4

M
on
d 
8 :
26 
15 
:2
8



12 1310 11
1925: Reza Pah

levi er-

klärt sich zum
Schah von Pers

ien1994: Russische
 Truppen

in Tschetschenie
n

1985: Erstes Hü
ttendorf in

Wackersdorf

1997: Verabsch
iedung

des Kyoto-Proto
-

kolls, seitdem tr
otz

neoliberaler Aus
-

richtung als Öko
-

Meilenstein gefe
iert

1995: China ver
urteilt

Kritiker zu 14 Ja
h-

ren Haft

1979: NATO-Do
ppel-

beschluss

1991: Nichtang
riffsab-

kommen zwisch
en

Nord- und Südk
orea

1999: Tankerun
glück vor

der bretonische
n Kü-

ste

1995: UNICEF-
Doku-

mentation zu Kr
iegs-

folgen für Kinde
r1948: Erkärung 

der
Menschenrecht

e

der UN



Platzverweise & Co.
Platzverweise, Verfahren nach
Straßenverkehrsrecht usw. gegen-
über DemoteilnehmerInnen sind nicht
möglich, solange diese keine Strafta-

ten begehen.

14 1615
... dann drei,
dann vier ...
dann steh'n
die

1957: Erster Ato
mreaktor

der DDR in Ros
sen-

dorf

1939: Russisch
e Armee

überfällt Finnlan
d

Schulferien vor der Tür!

185: Räumung 
des Hüt-

tendorfes in Wa
ckers-

dorf

2001: Proteste b
ei

EU-Gipfel in
Brüssel

So
nn
e 
8 :
20 
16 
:1
4

M
on
d 
12 
:0
2 
23 
:3
6

1917: Waffensti
llstand

zwischen Russla
nd

und Deutschlan
d

1890: Ermordun
g des

Sioux-Häuftlings
 Sit-

ting Bull



19 2017 18Tag der MigrantInnen
1945: Beginn d

er Nürn-

berger Kriegsve
r-

brecherprozess
e1946: Französis

cher Über-

fall auf Vietnam 
ent-

zündet den dor
tigen

Konflikt1969: Abschaff
ung der

Todesstrafe in
Großbritannien

1986: Kletterer 
blockie-

ren den Rhein, 
„Be-

luga“ kann Was
ser-

proben an BAS
F-

Abfluss entnehm
en

1989: US-Angr
iff auf

Panama

1989: 50.000 M
enschen

demonstrieren f
ür ei-

genständige DD
R

2001: Massenp
roteste in

Argentinien
1865: Formales 

Ende der

Sklaverei in den 
USA 1979: Internatio

nale Kon-

vention gegen D
iskri-

minierung von F
rauen

1989: Rumänisc
he Si-

cherheitskräfte
schießen in De-
monstrationen
(ca. 1.000 Tote)



21 2322
Vier
brennen
auf eine
andere
Welt!

1902: Frauenfus
sball in

England verbote
n

1997: Polizei ma
cht das

KOMM in Nürn
berg

dicht

1959: Verabsch
iedung

des Atomgesetz
es

1935: Selbstmo
rd von

Kurt Tucholsky i
m

Exil

1972: Grundlag
enver-

trag zwischen B
RD

und DDR
So
nn
e 
8 :
25 
16 
:1
6

M
on
d 
15 
:0
2 
18 
:1
8



26 2724 25Jetzt
brennt
auch der

1945: Gründun
g des In-

ternationalen W
äh-

rungsfond (IWF
)

1979: Einmarsc
h der

UdSSR in Afgha
nistan

1978: Vietname
sischer

Angriff gegen R
ote

Khmer in Kam-
bodscha

Weihnachtsstress, 2. AktWeihnachtsstress, 1. AktWeihnachtsbaum!



28 3029 1983: Erste Ato
mrake-

te in Mutlangen
einsatzbereit

1890: Massake
r von

Wounded Knee 
-

letzter Aufstand 
der

Sioux niederges
chla-

gen1970: UNO-Res
olution

zum Schutz der
Menschen in Kr

ie-

gen
1987: Verfahren 

gegen

argentinische Fo
lter-

generäle sollen 
ein-

gestellt werden

So
nn
e 
8 :
26 
16 
:2
2

M
on
d 
0 :
24 
11 
:3
3



2 331
1929: Papst leh

nt
Koedukation ab
- der Schöpfer
habe Zusam-
menleben von
Geschlechtern
nur in der Fami-
lie vorgesehen Böller auf Staat und Kapital

Seit ewig nerve
n Hilfsor-

ganisationen mi
t der

Behauptung, de
r

Kauf von Böllern
würde Hunger a

us-

lösen
1983: Brand in 

Berliner

Abschiebehaft (
6

Tote)

1863: Abschaff
ung der

Sklaverei in den
USA

1804 Haiti ist di
e er-

ste "schwarze
Republik" (Auf-
stand gegen
französische Be

-

satzung)

1960: 1. Atomg
esetz

in Doitschland
tritt in Kraft

1
1994 Aufstand 

der
Zapatistas

Neu, jaja ...



1974: Erstes au
tonomes

Frauenhaus bes
etzt

(Heidelberg)

1919: ArbeiterIn
nen be-

setzen das Berli
ner

Zeitungsviertel

1993: Aus Angs
t vor

der Abschiebun
g

begeht ein Asyl
be-

werber in Münc
hen

Selbstmord

1968: Beginn "P
rager

Frühling"

1972: Gründung
 der

Bewegung 2. Ju
ni

Eilig 3 Klone

4 65
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M
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